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Der B¿rgermeister informiert 

Liebe Hºfleinerinnen und 

Hºfleiner! 

Die Jahre 2017 und 2018 
sind die Jahre der groÇen 
Infrastrukturprojekte in unse-
rer Heimatgemeinde. Mit 
dem Bau des neuen Gemein-
dezentrums und des Kinder-
gartens, sowie den Projekten 

ĂDºrfer verbindenñ und Glasfaser-
netz, wollen wir uns f¿r die Zukunft fit 
machen. Nebenbei erneuern wir 
St¿ck f¿r St¿ck auch unser Wasser-
leitungs- und Kanalnetz. Das ist f¿r 
unsere Gemeinde eine groÇe Her-
ausforderung, aber aus meiner Sicht 
unabdingbar um als attraktiver   
Wohn- und Arbeitsstandort bestehen 
zu kºnnen. Ein kurzer ¦berblick. 
 

Unser Gemeindezentrum geht in 

die finale Phase. 

Im Gemeindezentrum sind die Innen-
arbeiten fast abgeschlossen. Mittler-
weile haben wir uns mit der Einrich-
tung beschªftigt und eine zweckmª-
Çige und kosteng¿nstige Variante f¿r 
das B¿rgerservice und den Veran-
staltungsraum gefunden und bestellt. 

Bei g¿nstiger Wetterlage werden En-
de Mªrz die AuÇenanlagen in Angriff 
genommen, sodass wir Ende Mai 
das Gebªude besiedeln kºnnen. Mut 
kann man sich nicht kaufen, deshalb 
haben wir auch gleich einen Termin 
f¿r die Erºffnung festgelegt. Wir pla-
nen die feierliche Erºffnung f¿r den 
16. Juni und ich darf euch bereits 
jetzt herzlich dazu einladen. Bitte den 
Termin vormerken, eine gesonderte 
Einladung wird zeitgerecht erfolgen. 
 

Unser Gemeindezentrum bekommt 

auch eine neue Adresse.  

Wir wollten dem neuen Gemeinde-
zentrum und den danebenliegenden 

noch zu errichtenden Hªusern, auch 
eine neue Adresse gºnnen. Etwas 
das zu unserer Vergangenheit als 
Bergwerksgemeinde passt und auch 
den ºrtlichen Bezug herstellt. Wir ha-
ben im Gemeinderat dar¿ber disku-
tiert und es ist ĂAm Johannesstollenñ 
geworden. Unser neues Gemeinde-
zentrum wird also die Adresse ĂAm 
Johannesstollen 1ñ tragen. 
 

Neuer Kindergarten schreitet flott 

voran 

Im Kindergarten wird aktuell die Hei-
zung von der Fa. Legenstein fertigge-
stellt. Danach beginnen die Maler- 
und Bodenarbeiten. Parallel dazu 
lªuft das Projekt ĂGartengestaltungñ. 
Unsere geschªftsf¿hrende Gemein-
derªtin Tanja Schreier hat mit dem 
Projektteam die Gestaltungsphase 
abgeschlossen und beschªftigt sich 
jetzt mit der Umsetzung. F¿r den Kin-
dergarten planen wir die ¦bersied-
lung in der dreiwºchigen Sommer-
pause. Das neue Kindergartenjahr 
starten wir dann schon im neuen Ge-
bªude. 

Und weil wir uns schon sehr darauf 
freuen, haben wir auch hier gleich 
einen Erºffnungstermin fixiert. Am 
14. September wollen wir gemein-
sam mit euch feiern. 
 

Bl¿hendes Hºflein 

Unser Ortsbild ist mir ein groÇes An-
liegen. Dazu zªhlt auch der Blumen-
schmuck. Wir haben voriges Jahr 
Tulpen im gesamten Gemeindege-
biet ausgesetzt und werden auch un-
sere Blumenampeln und ïkisten wie-
der h¿bsch bepflanzen. Bitte unter-
st¿tzt uns dabei und schm¿ckt auch 
die privaten Hªuser und Wohnungen. 
Unser Blumenmarkt bietet dazu Ge-
legenheit.  
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αDºrfer verbindenñ ï Gehsteige zwischen 

den Ortsteilen 

Der Gehsteig zwischen Oberhºflein und Unter-
hºflein ist mit der Beleuchtung fertiggestellt. 
Vielen Dank f¿r die positiven R¿ckmeldungen 
die ich aus der Bevºlkerung bekommen habe. 
Jede einzelne hat mich sehr gefreut.  

Die Planung f¿r den fehlenden Teil zwischen 
Oberhºflein und Zweiersdorf ist angelaufen. 
Ziel ist ein Abschluss der Planung mit Mitte 
des Jahres, sodass wir die Umsetzung f¿r 
2019 vorbereiten kºnnen. Um den bestehen-
den Teil gefahrlos nutzen zu kºnnen, werden 
wir nach der Fertigstellung der Mauerarbeiten 
vor der Einfahrt von Zweiersdorf ein Gelªnder 
montieren. 

 

Gr¿nschnitt hat bald wieder Saison 

Die Gartensaison startet in den nªchsten Wo-
chen voll los. Teilweise wurden bereits die 
Strªucher geschnitten. Unser Gr¿nschnittcon-
tainer hat sich im letzten Jahr sehr bewªhrt. 
Deshalb werden wir euch auch heuer wieder 
dieses Service am Bauhof anbieten. Nach Os-
tern, steht der Container wieder am gewohnten 
Platz. 

Noch eine Bitte in diesem Zusammenhang: 
GrºÇere Mengen an Strauchschnitt, vor allem 
kurz vor dem Wochenende, bitte mit uns ab-
stimmen. Kurzer Anruf am Gemeindeamt ge-
n¿gt. Wir haben am Wochenende keine Ab-
fuhrmºglichkeit und mºchten vermeiden, dass 
der Container z.B am Freitagnachmittag durch 
das Einbringen von GroÇmengen voll ist und 
nicht mehr zur Verf¿gung steht. 

 

Neuer Informationskanal f¿r Hºfleinerinnen 

und Hºfleiner 

Die Gemeindezeitung ist ein Informationskanal 
mit dem wir euch liebe Hºfleinerinnen und Hºf-
leiner ¿ber das Gemeindeleben informieren 
wollen. Die Homepage der Gemeinde ist eine 
weitere Informationsquelle. In der heutigen Zeit 
werden aber viele Informationen auch ¿ber 
mobile Services am Handy genutzt. Deshalb 

haben wir uns, im Rahmen eines Projektes der 
Region Schneebergland, auch f¿r ein mobiles 
Informationsservice entschieden. Wir werden 
voraussichtlich ab Mai eine Gemeinde-App 
anbieten, die aktuelle Informationen zu Veran-
staltungen, M¿llabfuhr und  hnliches am Han-
dy bereitstellt 

AuÇerdem wird es die Mºglichkeit geben, auch 
der Gemeinde Informationen ¿bermitteln zu 
kºnnen. Ein Beispiel daf¿r wªre eine defekte 
StraÇenlampe.  

 

Wasserleitung Zusammenschluss B26 

Bis Ende Mai werden wir die Wasserleitung 
von Oberhºflein bis zum Anschluss in Unterhº-
flein an die B26 (Hºhe Kreuzungsbereich 
Volksschue) zur Gªnze neu verlegen. Entlang 
der Strecke werden auch die bestehenden 
Hausanschl¿sse erneuert und unser neuer 
Kindergarten versorgt. Anfang Juni wird dann 
die LandesstraÇe von der Volksschule bis zum 
alten Kindergarten mit einem neuen Fahrbahn-
belag versehen. 

 

Viele Ideen und Projekte sind gerade in Ent-
wicklung und ich werde bei nªchster Gelegen-
heit dar¿ber informieren. 

Ideen und Vorschlªge zur positiven Entwick-
lung unserer Gemeinde? Anruf gen¿gt, wir 
freuen uns darauf. 

 

In diesem Sinne: Packen wir es an und ma-
chen Hºflein zu einer lebendigen Gemeinde, in 
der alle Generationen mitgestalten und gerne 
leben. 

Bitte besucht die Veranstaltungen in unserer 
Heimatgemeinde. 

Bis bald in Hºflein. 

Herzliche Gr¿Çe 

Euer B¿rgermeister 

 

Harald Ponweiser 
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Unsere Vereine berichten 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder des Vereines, 

 

die Projekte und Arbeiten im vergan-
genen Kalenderjahr standen unter 
dem Motto ĂOrtsbildpflegeñ  und wer-
den auch im Arbeitsjahr 2018 ªhnlich 
weitergef¿hrt werden. Unmittelbar zu 
Jahresbeginn 2017 haben wir den in 
Zweiersdorf leider seit Jahren nicht 
mehr gepflegten und sehr stark mit 
Stauden ¿berwucherten  Erlebniswan-
derweg mit Zustimmung der Eigent¿-
mer wieder begehbar gemacht; die 
von Hrn. Bartl unmittelbar am Weg 
errichtete ĂPecherh¿tteñ ladet die 
Wanderer zu einem kurzen Verweil 
und zum Geniessen der wunderschº-
nen Aussicht ein. 

 

ĂStolz auf unser Dorfñ war der Ar-
beitstitel der Ănº. Dorf- und Stadter-
neuerungñ an der wir uns mitbeteiligt 
haben. Dieses Projekt wollen wir auch 
heuer in einer ªhnlichen Form weiter-
f¿hren bzw. im Rahmen der Neuge-
staltung f¿r das Gemeindezentrum 
entsprechenden Arbeiten und Investi-
tionen ¿bernehmen. 

 

Mit der im vorigen Jahr erstellten 
neuen Homepage unter 
www.hoeflein-doern.at intensivie-
ren wir die Kontakt- und Informati-
onsmºglichkeiten mit unseren Mit-
gliedern und hoffentlich vielen Inte-
ressenten, die wir zunehmend 
mehr und mehr zur aktiven Mitar-
beit benºtigen und einladen mºch-
ten. 

 

Allen unseren Mitgliedern danke 
ich im Namen des Vorstandes sehr 
herzlich f¿r ihre Treue zum Verein 
und bitte gleichzeitig um Einzah-
lung des Mitgliedsbeitrages 2018 in 
Hºhe von EURO 10,-- mittels bei-
liegendem Zahlschein.  

 

An dieser Stelle d¿rfen wir Sie 
gleichzeitig einladen:  

 

Generalversammlung mit  

Neuwahlen 

am 20. April 2018, 19.00 Uhr,  

GH Mohr 

 

Mit freundlichen Gr¿Çen 

Mag. Nikolaus Csenar 

Obmann  

 

5 h w C 9 w b 9 ¦ 9 w ¦ b D 

ImC[9Lb ŀƴ ŘŜǊ IhI9b ²!b5 

ǿǿǿΦƘƻŜƅŜƛƴ-ŘƻŜǊƴΦŀǘ 

http://www.hoeflein-doern.at
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 Gr¿ÇË euch liebe Hºf-
leinerinnen und Hºf-
leiner!  

 

Als gemeinn¿tziger 
und ºffentlicher Ver-
ein mºchte sich die 
Stammrunde Hºflein 
bei Euch vorstellen. 

FuÇball ist ein Gesellschafts- und Mann-
schaftssport und diese Philosophie mºchten 
wir verbreiten. Wir wollen SpaÇ vermitteln 
und SpaÇ ist bekanntlich das beste Mittel ge-
gen Frust, Stress und Einsamkeit. 

 

Bedingt durch die heutige Leistungsgesell-
schaft ist das Wort ĂStressñ schon zum Trend 
geworden und jeder der nicht genug davon 
hat, muss sich absurderweise oftmals daf¿r 
rechtfertigen, oder bekommt sogar ein 
schlechtes Gewissen oder Selbstzweifel. 

Kºrperliche Bewegung und regelmªÇiger 
Sport bekªmpfen die Stresshormone und 
sorgen f¿r eine vitalere Lebensf¿hrung mit 
mehr SpaÇ und Freude, was wiederum zu 
mehr Erfolg im Leben f¿hrt. 

 

Wir mºchten mit diesem Beitrag jeden, ob 
jung oder alt, ermutigen, der sich gelangweilt 
f¿hlt oder ein paar Pfunde verlieren mºchte, 
sich uns anzuschlieÇen. Auch wenn kein Ta-
lent vorhanden ist, kann dies noch entdeckt, 
oder forciert werden.           

Bei uns ist niemand perfekt. 

 

Es geht um Bewe-
gung und SpaÇ, nicht 
um Pokale oder Aner-
kennungen. Auch 
wenn manchmal die 
Emotion nach einer 
sportlichen Begeg-

nung groÇ ist, kºnnen wir mit Sicherheit be-
haupten zumindest unser Bestes gegeben zu 
haben. 

Die STR-Hºflein organisiert auch regelmª-
Çig Veranstaltungen f¿r die Region bei denen 
sogar der Sport vor¿bergehend einer guten 
Atmosphªre und Gaudi Platz machen muss. 
F¿r Planungen und Durchf¿hrungsarbeiten 
suchen wir stªndig nach kompetenten Helfe-
rinnen und Helfern.  

 

Wir w¿rden uns freuen, Dich in unserer groÇ-
artigen Gemeinschaft begr¿Çen zu d¿rfen! 

PS: Wenn Du dich mit unserer Philosophie 
identifizieren kannst, dann hinterlasse uns 
ein Ăgefªllt mirñ auf unserer Facebook-Seite 
ĂSTR-Hºfleinñ. 

 

Ansprechpartner im Vorstand: 

Michael Schauer, Obmann (069911636792) 
Wolfgang Schwalbe, Obmann-Stv. 
Gerald Sederl, Kassier 
Franz Breimayer, Kassier-Stv. 
Manuel Bartl, Schriftf¿hrer 
Dominik Pichler, Schriftf¿hrer-Stv. 
Martin Pichler, Spielervertreter 
Oliver Krausz, Spielervertreter-Stv. 
 

Dankeschºn und sportliche Gr¿Çe, 

der Vorstand der STR-Hºflein! 
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FEUERWEHR 

 

Unsere Feuerwehrjugend hat un-

ter der Leitung von Patric 

Wanzenbºck und Nicole Steiner 

nun zum 3. mal den HallenfuÇball-

bewerb des Feuerwehrabschnittes 

Ternitz, bei dem 9 Mannschaften 

spielen, gewonnen und somit 

bleibt der Wanderpokal bei uns!  

Als Feuerwehrkommandant bin ich 

sehr stolz auf unsere Jugend, die 

nicht nur fachlich, sondern auch 

sportlich super ist! 

General Josef Schmoll, BA 

 

 

 

 

Bergretterin od. Bergretter  

gesucht! 

 

Komm zu uns, wir brauchen dich, 

wenn die Voraussetzungen passen! 

Voraussetzung f¿r die Aufnahme: 

¶ Klettern im III. Schwierigkeits-

grad im Vorstieg und Fªhigkeit 

zum sicheren Tourenskilauf 

¶ Zeitliche Verf¿gbarkeit f¿r Eins-

ªtze und Ausbildung  

¶ Kºrperliche und geistige Eig-

nung 

¶ Ehrenamtliche und freiwillige 

Mitarbeit  

¶ Mindestalter: vollendetes 16. 

Lebensjahr 

¶ Bei Bewerbern unter 18 Jahren 

ist das schriftliche Einverstªnd-

nis der Erziehungsberechtigten 

Voraussetzung 

Als Mitglied im Bergrettungsdienst 

hast du groÇen Anteil an unserem 

Gemeinschaftsleben und den Er-

folgserlebnissen, die wir bei Ausbil-

dung, ¦bungen und Einsªtzen ver-

mitteln kºnnen. Dazu kommt immer 

mehr praktische wie theoretische Er-

fahrung f¿r das eigene Tun im Alpi-

nismus.  

Bei weiteren Fragen oder Interesse 

wende dich bitte an den Ortsstellen-

leiter Rudolf Holzer ' 0676/320 77 87 

www.bergrettung.gruenbach.com 



Obst im  

Schneebergland  

 

Unsere erste āObst im Schneeberglandó-
Bilanz ist absolut positiv und motivierend: an 
21 Veranstaltungen beteiligten sich 480 Teil-
nehmer, in 10 fºrdernden Gemeinden wur-
den Beratungen und Praktika durchgef¿hrt 
und wir haben den 500. Obstbaum ï eine 
Zuckerzwetschke ï gepflanzt (s. Fotos). 
Beim Praktikum im Bruckm¿lleróschen Glas-
haus in Neunkirchen wurden 300 Obstbªume 
selbst veredelt und ab April ins Freie gesetzt. 
Damit haben wir unser Halbzeitziel von 1.000 
Bªumen bis 2020 erreicht!  

Auch grºÇere Flªchen wurden schon als sog. 
Bleiber-Weicher-Anlagen, das ist eine Kom-
bination aus Hochstamm und Spindelbªumen 
bepflanzt. 

Dass man auch alte, ungepflegte Obstbªume 
revitalisieren kann sieht man neuerdings am 
Apfelbaum am Parkplatz der Neuen-Welt-
StraÇe in Zweiersdorf. Ein Meisterst¿ck von 
Th. M¿ller. 

Bei der Infoveranstaltung in Winzendorf war 
die Resonanz sehr positiv. Wir haben eure 
Ideen aufgenommen, hier eine Vorschau:  

 

 

 

Veredelungskurs, Sa.,14.04.2018, 9-16 Uhr 

Treffpunkt: Landgasthaus ĂZur Schubertlin-
deñ, BadstraÇe 4, 2733 Gr¿nbach mit Franz 
Kaltenberger, Vortrag und Praxis 

Ab Mai werden wir regionale Obstgªrten 
besuchen. 

Herzliche Gr¿Çe, Brigitte Hozang  

Wir laden Euch ein das umfangreiche Pro-
gramm zu nutzen und unsere Veranstaltun-
gen zu besuchen. Leader N¥ S¿d und die 
fºrdernden Gemeinden ermºglichen dieses 
Projekt. Infos: office@hozang.at / Termine 
auf facebook OBST IM SCHNEEBERG-
LAND. 

Martina Kuchner  
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Filmakademie 

Herr Martin Stegmayer, der an der 
Filmakademie der Universitªt f¿r Mu-
sik und darstellende Kunst in Wien 
arbeitet, lud uns ein, um hinter die 
Kulissen des Filmemachens zu bli-
cken. Wir erfuhren Interessantes 
¿ber Kameras, Licht und Spezialef-
fekte, schnupperten in den Kamera-
raum, die Requisite und Computer-
raum und probierten mit der Green-
box verschiedene Effekte aus.  
Es war ein interessanter und lehrrei-
cher Tag. 
 

Blick und Klick 

Der ¥AMTC f¿hrte mit den Kindern 
der 1. Und 2. Klasse im Turnsaal ein 
Verkehrssicherheitstraining durch. 
Jedes Kind musste ¿ber einen Zebra-
streifen gehen, durfte im ¥AMTC ï 
Auto im Kinder Sitz mitfahren, bis zur 
Sichtlinie bzw. zwei parkenden Autos 
gehen! Die Kinder konnten sich spie-
lerisch mit dem Verhalten im Stra-
Çenverkehr auseinandersetzen, was 
sehr wichtig f¿r sie ist. Ein sehr lehr-
reiches Programm wurde in den 2 
Stunden angeboten. 

 

Helfi hilft dir helfen 

Die 4. Klasse nimmt am 1. Hilfe Pro-

gramm des ¥sterreichischen Jugend-

ortkreuzes ĂHelfi hilft dir helfenñ teil. 

In spielerischer Form lernen und 

¿ben die Kinder, wie man bei Ver-

brennungen, Schnittwunden und an-

deren Verletzungen richtig erste Hilfe 

leisten kann. 

 

Berichte aus der Volksschule 
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Besuch beim Gemeindeamt 

Am 27. November 2017 besuchte die 3. Klas-
se das Gemeindeamt. Im Sachunterricht ï 
Heimatkunde lernten die Kinder schon viel 
¿ber das Gemeindegebiet, ¿ber die Aufgaben 
der Gemeinde, von Einnahmen und Ausgaben 
der Gemeinde, wie sich der Gemeinderat zu-
sammensetzt, wer den B¿rgermeister wªhlt 
usw. Die Kinder wurden vom Herrn B¿rger-
meister empfangen und es wurden ihnen alle 
Fragen beantwortet, die noch offen waren. Die 
Gemeindemitarbeiter erzªhlten ¿ber ihre Tª-
tigkeit und was es alles in Hºflein zu tun gibt,  
damit es allen B¿rgern und B¿rgerinnen gut 
geht! Herzlichen Dank f¿r diesen lehrreichen 
und interessanten Besuch! 
 

Spukiblu-Workshop 

Mit der spannenden Geschichte von Spukiblu, 
dem kleinen blauen Gespenst, startete die 4. 
Klasse  ihr Leseprojekt zum Thema Diversitªt, 
Respekt und Akzeptanz.  
Bei einem Lesefr¿hst¿ck mit Tee und Kipferl, 
lasen sich die Kinder gegenseitig die ersten 
Kapitel vor, beantworteten anschlieÇend ge-
meinsam die Quizfragen, gestalteten ihr eige-
nes Spukiblu-Buch und eine Spukiblu-Figur. 
Als Abschluss unseres Projektes besuchte 
uns die Autorin Frau Marion Anne Schiller  
und hielt einen Spukiblu Workshop mit Rollen-
spielen, Musik und vielen Aktivitªten in unse-
rer Klasse.  
 

Schwimmunterricht 

An 4 Terminen im Februar und Mªrz findet der 
Turnunterricht f¿r die 1., 2. und 3. Klasse 
im Hallenbad Neunkirchen statt. 
Neben der richtigen Schwimmtechnik werden 
auch das Gleiten und Tauchen im Wasser ge-
¿bt. GroÇen SpaÇ haben die Kinder auch 
beim Springen und Spielen im Wasser. 
Bei Erf¿llung der notwendigen Schwimm-
kenntnisse, der kºrperlichen Eignung und des 
Alterslimits haben die Kinder auch die Mºg-
lichkeit zur Erlangung der ¥sterreichischen 
Schwimmabzeichen. 
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Berichte aus dem Kindergarten 

Besuch in der Kirche 

Pater Charbel begr¿Çte uns 
in der Kirche und zeigte uns 
das Taufbecken und ein gro-
Çes Bild vom Hl Florian. Pa-
ter Charbel erzªhlte auch  
etwas dazu. Wir durften hin-
ter den Altar gehen und sa-
hen dort eine sehr alte 
Steinsªule, die wir auch an-
greifen durften. In der Sak-

ristei zeigte uns Pater Charbel ein 
paar seiner schºnen ĂKleiderñ. Wir 
durften sogar zur groÇen Orgel. The-
res spielte uns darauf vor.  
 

Nochmals vielen Dank f¿r die tolle 

F¿hrung! 

 

Besuch in der Volksschule 

Die zuk¿nftigen Schulkinder des Kin-
dergartens wurden von der Volks-
schule zu einem Buchstabentag ein-
geladen.  Gemeinsam mit den Kin-
dern der 1. und 2. Klasse hatten die 
Kindergartenkinder die Mºglichkeit 
verschiedenen Stationen zu besu-
chen. 

 

     Martina Kuchner 

 Kindergarten-Leiterin 
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Kunst in Hºflein 

Vadim Kosmatschof 

1938 in Kaluga geboren, zªhlt Vadim Kos-
matschof zu den wichtigsten Reprªsentanten 
der russischen Postaventgarde. 

Einige Meilensteine: 

¶ Ausbildung am Kunstgymnasium an der 
Stroganoff Universitªt in Moskau 

¶ 1974/75 realisierte der K¿nstler seine Mo-
numantalskulptur ĂKonstrruktañ im Rah-
men des Neubaus der Nationalbiliothek in 
Aschchabad, Hauptstadt von Turkmenis-
tan. 

¶ 1979 emigrierte Kosmatschof mit seiner 
Ehefrau, der K¿nstlerin Elena Koneff und 
seiner Tochter nach ¥sterreich. 

¶ Projekt ĂBaum mit Turbinenñ f¿r den   Stei-
rischen Herbst 

¶ 1. Platz in mehreren Projektwettbewerben 

¶ 1985 Staatspreis f¿r Kunst im ºffentlichen 
Raum des Landes Rheinland-Pfalz 

¶ Unzªhlige Ausstellungen in ¥sterreich, 
Deutschland, Schweiz und den USA. 

¶ 2007 Ehrenprofessur der Internationalen 
Architekturakademie 

¶ 2012 zog er nach Hºflein an der Hohen 
Wand auf den Pecherweg und erºffnete 
das Atelier Hohe Wand 

¶ 17. Mai bis 19. August 2018 Ausstellung in 
der Staatlichen Tretjakow Galerie Moskau 

Mehr ¿ber unseren ber¿hmten Mitb¿rger:  

www.kosmatschof.com 

https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
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Die Gemeinde Hºflein an der Hohen 

Wand bringt folgende Positionen zur 

Ausschreibung:  

Vertragsbedienstete/r f¿r die Gemeindeverwaltung  

f¿r 20 Stunden pro Woche ab sofort 

 

Anforderungsprofil: 

Einschlªgige Berufserfahrung von Vorteil  

kaufmªnnische Ausbildung  

gr¿ndliche und vielseitige Fachkenntnisse in Buchhaltung und Rechnungswesen 

gute EDV-Kenntnisse 

Leistungsbereitschaft (einsatzfreudig und flexibel), Eigenstªndigkeit, Belastbarkeit und 

Lernbereitschaft, Kommunikationsfreudigkeit und Teamfªhigkeit, Offenheit und Objekti-

vitªt 

Gemeindedienstpr¿fung (bzw. baldige Ablegung erforderlich)  

Lenkerberechtigung (F¿hrerschein B) 

Bei mªnnlichen Bewerbern: abgeleisteter Prªsenzdienst 

¥sterreichische oder EU-Staatsb¿rgerschaft 

einwandfreier Leumund 

Grundsªtzlicher Aufgabenbereich: 

Stellvertretung der Amtsleitung  

Buchhaltung  

¥ffentlichkeitsarbeit 

Fremdenverkehr 

Meldewesen  

Erledigung zugeteilter Aufgaben ¿ber Auftrag des B¿rgermeisters 

Kontakte zu Behºrden und Institutionen 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des N¥ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420 in der derzeit geltenden Fassung vorerst befristet 
auf 12 Monate und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlªngert. Die 
Einstufung bzw. Entlohnung erfolgt im gesetzlichen AusmaÇ entsprechend der Vorbildung.  

Erforderliche Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben, Nachweise ¿ber bisherige Ausbil-

dungen und Tªtigkeiten 

Schriftliche Bewerbungen samt Unterlagen sind bis spªtestens 16. April 2018 beim Gemein-
deamt Hºflein an der Hohen Wand, 2732 OrtsstraÇe 22, z.Hd. Herrn B¿rgermeister Harald Pon-
weiser einzubringen. Nach Durchsicht der Bewerbungen werden die nªher in Betracht gezogenen 
BewerberInnen zu einem Vorstellungsgesprªch (Hearing) eingeladen. 

https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
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KindergartenhelferIn 

f¿r 15 Stunden pro Woche ab 01. Juni 2018 

Anforderungsprofil: 

Abschluss eines Kinderbetreuungskurses  

Berufserfahrung erw¿nscht 

Verantwortungsvoller und offener Umgang mit den Kindern 

Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen  

Flexibilitªt  

¥sterreichische oder EU-Staatsb¿rgerschaft 

einwandfreier Leumund 

Grundsªtzlicher Aufgabenbereich: 

Unterst¿tzung der Pªdagoginnen und Betreuung der Kindergartenkinder unter Anleitung 

der gruppenf¿hrenden Pªdagogin 

Zusammenarbeit mit KollegenInnen und der Kindergartenleitung 

Allgemeine Tªtigkeiten f¿r das Aufrechterhalten des Betriebes zur Betreuung und Versor-

gung der Kinder 

Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitªten mit den Eltern und Veranstaltungen des Kindergar-

tens 

Mithilfe bei Reinigungsarbeiten  

Mithilfe beim Mittagsdienst 

Unterst¿tzung bei Gemeindeveranstaltungen  

Reinigungskraft  

f¿r 10 Stunden pro Woche ab sofort 

Anforderungsprofil: 

volle Handlungsfªhigkeit 

Bereitschaft zu Dienstzeiten, die dem Verwendungszweck entsprechen 

hohes MaÇ an Flexibilitªt 

Kommunikations- und Teamfªhigkeit 

Genauigkeit und Zuverlªssigkeit 

Lenkerberechtigung (F¿hrerschein B) von Vorteil  

¥sterreichische oder EU-Staatsb¿rgerschaft 

gesundheitliche Eignung 

einwandfreier Leumund 

Grundsªtzlicher Aufgabenbereich: 

Reinigungsarbeiten im Gemeinde- und Kindergartengebªude  

https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://twitter.com/intent/tweet?url=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.kosmatschof.com%2Fartist%2Fatelier
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Liebe Gemeinde! 
 
Die Fastenzeit fªllt in diesem Jahr mitten in den spªten Winter und ist so 
zwangslªufig  f¿r uns  eine ruhige Zeit die wir gerne Zuhause verbringen. 
Diese Zeit nutze ich auch immer wieder zum Schweigen, um Gott in mir zu 
begegnen. Das Schweigen und die Einfachheit des Lebens hilft mir in der 
Sammlung zu bleiben. Es ist also mehr, als nicht mit den anderen zu re-
den. Deshalb gehºren auch der Verzicht auf Zeitung, Lekt¿re, Fernsehen, 
Radio, Computer und Handy selbstverstªndlich dazu. Ablenkung wird so 
vermieden und die Krªfte kºnnen auf den inneren Weg hin ausgerichtet 
werden. Dazu kommt der Raum zum Durchatmen, Spaziergengehen in 
der Natur, so dass ich auch einmal ins Schwitzen komme. So erlebe ich 
die Tage des Schweigens und der Einkehr in einer intensiven Vorberei-
tung auf das grºÇte christliches Fest, das heilige Osterfest,  als besonders 
sinnvoll und hilfreich. 

Morgenmesse f¿r Eltern mit Ihren Kindern 

Alle M¿tter und Vªter sind eingeladen, mit Ihrem/n 0-3 jªhrigen Kind/ern 
eine kleine Messe in der Thomaskapelle zu besuchen. Beim anschlieÇen-
den gemeinsamen Fr¿hst¿ck kºnnen sich die jungen Eltern ein wenig aus-
tauschen. Der erste Termin f¿r diese Heilige Messe ist am:  

Donnertag, den 19. April um 8:30 Uhr in der Thomaskapelle in Willendorf. 

Weitere Termine: 24. Mai und 21. Juni. 

Ausk¿nfte u. Anmeldungen unter: Tel. 0676/7143166 P. Charbel u. 0650/ 
2252780 Sibylle Hoffmann 

Messe f¿r Menschen mit eingeschrªnkter Mobilitªt 

Die Seelsorge will den Menschen in seiner persºnlichen Situation anspre-
chen. Als Pfarre tun wir das in verschieden Bereichen.  Ein besonderes 
Augenmerk gilt hier den Alten und Kranken, die aufgrund ihrer einge-
schrªnkten Mobilitªt nicht mehr regelmªÇig am Leben der Gemeinde teil-
nehmen kºnnen.  Deshalb  haben wir uns Entschlossen  einmal im Monat 
eine Heilige Messe  mit   anschlieÇendem Kaffee und gemeinsamen  Aus-
tausch, f¿r diese Menschen  im Pfarrzentrum anzubieten.  Der erste Ter-
min f¿r diese Heilige Messe ist am: Dienstag, den 03. April um 8:30 Uhr in 
der Thomaskapelle in Willendorf. Weitere Termine: 08. Mai und 05. Juni. 
F¿r alle, die nicht selbst kommen oder gebracht werden kºnnen, w¿rde 
Herr Mally den Fahrdienst ¿bernehmen. Bitte melden Sie sich daf¿r telefo-
nisch in der Pfarrkanzlei (Tel.02620/2228) an.  
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tŦŀǊǊƅƻƘƳŀǊƪǘ ƛƳ tŦŀǊǊȊŜƴǘǊǳƳ 

Da wir im Herbst viele Termine haben und es im Mai auch etwas wªrmer ist, findet unser all-
jªhrlicher Pfarrflohmarkt am Samstag den 5. Mai 2018  von 8-15 Uhr und am Sonntag den 6. 
Mai 2018 von 9-14 Uhr statt. Wenn Sie Dinge haben, die Sie gerne dem Flohmarkt geben 
mºchten, kºnnen Sie jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 ï 13.00 Uhr die Sachen in den 
Pfarrhof bringen. Wir sind f¿r jede ĂGabeñ dankbar! Dennoch nehmen wir keine Fernsehgerª-
te, alte Computer und deren Zubehºr. 

Weitere Termine in der Pfarre  

нрΦ aŅǊȊ нлму   tŀƭƳǎƻƴƴǘŀƎ ς млΦлл ¦ƘǊ - tŀƭƳǇǊƻȊŜǎǎƛƻƴ ǳƴŘ ƘƭΦ aŜǎǎŜ  ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ  

нфΦ aŅǊȊ нлму   DǊǸƴŘƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ς муΦол ¦ƘǊ ς CŜƛŜǊ ǾƻƳ [ŜǘȊǘŜƴ !ōŜƴŘƳŀƘƭ  ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ  

олΦ aŅǊȊ нлму   YŀǊŦǊŜƛǘŀƎ  -  мрΦлл ¦ƘǊ - CŜƛŜǊ ǾƻƳ [ŜƛŘŜƴ ǳƴŘ {ǘŜǊōŜƴ /ƘǊƛǎǝ ƛƴ ŘŜǊ  tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ   

омΦ aŅǊȊ нлму   YŀǊǎŀƳǎǘŀƎ ς фΦлл ōƛǎ мсΦлл ¦ƘǊ - IƭΦ DǊŀō  - !ƴōŜǘǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ ¢ƘƻƳŀǎƪŀǇŜƭƭŜ  

    нлΦлл ¦ƘǊ ς hǎǘŜǊƴŀŎƘǜŜƛŜǊ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ 

лмΦ !ǇǊƛƭ нлму   hǎǘŜǊƴ  ς        млΦлл ¦ƘǊ IƻŎƘŀƳǘ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜ 

лсΦ aŀƛ   нлму                           млΦлл ¦ƘǊ CŜǎǘƳŜǎǎŜ Ȋǳ 9ƘǊŜƴ ŘŜǎ ƘƭΦ CƭƻǊƛŀƴ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΦ 

моΦ aŀƛ   нлму                           млΦлл ¦ƘǊ CƛǊƳǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΦ 

                                                   Ƴƛǘ .ƛǎŎƘƻŦǎǾƛƪŀǊ tΦ tŜǘǊǳǎ IǸōƴŜǊ h/ƛǎǘΦ 

омΦ aŀƛ   нлму                           млΦлл ¦ƘǊ CŜǎǘƘƻŎƘŀƳǘ Ȋǳ CǊƻƴƭŜƛŎƘƴŀƳ τ tǊƻȊŜǎǎƛƻƴ   

 

Eine gesegnete Vorbereitungszeit auf des Osterfest  w¿nscht ihnen allen von ganzen Herzen 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 



 

H CKSELDIENST 

Dienstag, 24. April 2018  
 

F¿r Baumï und Strauchschnitt bis max. 20 cm Durchmesser. 

Bitte gut geschlichtet vorbereiten. 

Danach ist der Gehsteigbereich bzw. die StraÇe vom Gartenbesitzer zu reinigen. 

Die schriftliche Anmeldung bitte bis Donnerstag, 19. April 2018 abgeben! 

τ τττττττττττττττττττττττττ 

ANMELDUNG zum Hªckseldienst in Hºflein a.d. Hohen Wand 

 
Name: .................................................................................................................. 

 

Adresse: ......................................................................................................... 

 

Telefon: .................................................................................................................. 

 

 O     ICH BEN¥TIGE DEN H CKSELDIENST AM 24. April 2018  
 

 O   Das gehªckselte Material bleibt auf meiner Liegenschaft *) ú 8,00 pro 1/4 Std. 

 O   Das gehªckselte Material soll weggebracht werden *)   ú 8,00 einmalig 

 O   Ich mºchte fremdes Hªckselmaterial gratis beziehen *) 

 

Datum:   ............................... Unterschrift:   ............................................. 

*) ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN ! 

R UMTAG  

ist am Samstag, 5. Mai 2018 Treffpunkt 08:00 Gemeindeamt Unterhºflein.  

Alle Gemeindeb¿rger und Vereine sind eingeladen, mitzuhelfen f¿r ein  

Hºflein bleibt REIN!  

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde: 02620 2367 



STREUSANDKEHRUNG 

Die Kehrmaschine wird in der 14. Kalenderwoche (ab 3. April 2018) die Gemeindestras-

sen vom Streusand sªubern. Wir bitten Sie daher, von den Gehsteigen im Bereich Ihrer Liegen-

schaften den Splitt abzukehren. 

 

BAUM - und STRAUCHSCHNITT 

Die Liegenschaftsbesitzer sind daf¿r verantwortlich, dass Bªume und Strªucher, welche 

an das ºffentliche Gut (Gehsteige, StraÇen, Laternen,é) angrenzen, wie folgt zur¿ckge-

schnitten werden! 

Schnitthºhe Gehsteig:    mind. 2,2 m 

Schnitthºhe StraÇe:        mind. 4 m 

Laternen m¿ssen vollstªndig frei geschnitten sein!  

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 

Samstag, 21. April 2018 von 8:00 - 12:00 Uhr,  

Sammelstelle am Spitzgraben  

BITTE BEACHTEN!!! 

Ý die verschiedenen Problemstoffarten bereits zu Hause trennen 

Ý nur zu der angegebenen Zeit die Stoffe abgeben  

Ý Medikamente OHNE Verpackung 

Ý leere Behªlter (Verpackungsmaterial) gehºren in die Gr¿ne Tonne 

Ý  Autoreifen werden nicht mitgenommen - bitte beim Fachhandel entsorgen!   



 

BRINGEN Sie Ihren SPERRM¦LL bitte  

am Samstag, 21. April 2018 

von 8:00 - 12:00  Uhr 

zur Sammelstelle am Spitzgraben 
Vor Bahn¿bersetzung rechts - Schuttplatz Aschenbrenner BAU 

Bitte ZERLEGEN Sie auch heuer wieder Ihren Sperrm¿ll, damit die teure Zerlegung in der De-

ponie vermieden wird, in:                

1. METALLE - alle groÇen Metallteile 

2. BEHANDELTES HOLZ  wie Mºbel, T¿ren, Fenster (ohne Glas) usw. 

3. SPERRM¦LL Matratzen, Polstermºbel, Bodenbelªge usw. 

Bildschirme, K¿hlï und Gefrierhaushaltsgerªte werden kostenlos entsorgt!  

Bitte beachten: 

Ý Alle KLEINTEILE bitte in die GR¦NE TONNE geben! 

Ý ¥lºfen, Kanister, Behªlter, Schrªnke zur Gªnze ENTLEEREN!  

Ý Vor Ihrem Haus deponierter Sperrm¿ll wird nicht abgeholt und muss von Ihnen selbst 

entfernt werden! 

   DANKE F¦R IHRE MITHILFE! 

ANMELDUNG  zur  SPERRMÜLL - Hausabholung 

am Donnerstag, 19. April 2018               

Wir wünschen eine Hausabholung  -  HAUSHALTSMENGE         

 

NAME:  éééééééééééééééé.ééééééééééééé...é.éé   

 

ADRESSE:   ééééééééééé.ééééééééééééééééé.éé.. 

 

TELEFON:    éééééééééé...éééééééééééé...éééééé..é               

EMAIL:  ééééééééééééééééééééééééééééééééé. 

Für die Hausabholung werden ϵ 30,- pro 1/2 Stunde verrechnet.    

 

Datum: éééééé.éé..  Unterschrift:  éééééééé..ééééééé 
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LesËn und LosËn  
 
Ca. 25 Personen treffen sich in der B¿cherei. 
Da kann man vor kleinem Publikum "selbst Ge-
schriebenes" oder aus einen Buch, passend 
zum Thema, etwas vorlesen oder einfach hin-
setzen, zuhºren und sich gut unterhalten! 
 
Am 15.06. um 18:00 Uhr zum Thema Urlaubs-
geschichten. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Das B¿cherei-Team 

 

Ein Dorf in Niederºsterreich im Wandel der ver-

gangenen 150 Jahre, prªsentiert in Bildern und 

Erzªhlungen. Das Gestern wird greifbar und die 

Entwicklung eines Dorfes bis in die heutige Zeit 

veranschaulicht.  

 

Erhªltlich im Gemeindeamt 

St. Egyden  

 

252 Seiten/ ú 34,ð 

 

 

GR¦NSCHNITTCONTAINER 

Ab der ersten Aprilwoche steht der Gr¿nschnitt-

container f¿r Sie wieder bereit.  

In den Gr¿nschnittcontainer darf: Baum-, Strauch- 

und Heckenschnitt, Grasschnitt (antrocknen las-

sen!), Laub  

KEINESFALLS in den Gr¿nschnittcontainer : Wur-

zelstºcke, Bauholz, Restm¿ll, Sonstiges,  ste mit 

mehr als 2 cm Durchmesser 
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Statistik Austria k¿ndigt 

SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im ºffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der ºsterreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten ist es wichtig, dass verlªssliche 
und aktuelle Informationen ¿ber die 
Lebensbedingungen der Menschen in 
¥sterreich zur Verf¿gung stehen.  

 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
f¿r Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken ¿ber Einkom-
men und Lebensbedingungen) durch-
gef¿hrt. Diese Statistik ist die Basis 
f¿r viele sozialpolitische Entscheidun-
gen. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums 
f¿r Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010).  

 

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz ¥ster-
reich f¿r die Befragung ausgewªhlt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
kºnnten dabei sein! Die ausgewªhlten 
Haushalte werden durch einen An-
k¿ndigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Mªrz bis Juli 
2018 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin f¿r die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Perso-
nen kºnnen sich entsprechend aus-
weisen. Jeder ausgewªhlte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jah-
ren befragt, um auch Verªnderungen 

in den Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon einmal f¿r 
SILC befragt wurden, kºnnen in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft 
geben.  

 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. F¿r die 
Aussagekraft der mit groÇem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschºn erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 

¿ber 15,- Euro. 

 

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein reprªsentatives Abbild der Be-
vºlkerung. Eine befragte Person steht 
darin f¿r Tausend andere Personen in 
einer ªhnlichen Lebenssituation. Die 
persºnlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz gemªÇ 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 ÄÄ17
-18. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur f¿r statisti-
sche Zwecke verwendet und persºnli-
che Daten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank f¿r Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter: 

 

Statistik Austria 
Tel.: 01/711 28 8338  
(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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DER ĂNEUEñ AUF DER GEMEINDE 

 

Die Gemeinde Hºflein an der Hohen Wand hat einen neuen ĂMitarbeiterñ- einen echten 

Salzburger. 

 

KEHREN, M HEN, WINTERDIENST - einfach, professionell, robust und mit kleinsten Abmes-

sungen. Die neue Hako Citymaster 600 erf¿llt alle Anspr¿che. Auch die Unkrautbeseitigung an 

den StraÇenrªndern schafft unser neues Gerªt m¿helos. Das Gerªt wird ab dem Fr¿hjahr im Ein-

satz sein. 
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Regionale Produkte ab 

sofort per Mausklick kau-

fen! 

 

Neue Lºsungen f¿r die Nahversorgung 

im Schneebergland zu finden hat sich 

das Forschungsprojekt Ăgreissler.plusñ 

zum Ziel gesetzt. Die ĂGemeinsame Re-

gion Schneeberglandñ und die ĂLEADER 

Region N¥-S¿dñ erarbeiten in Kooperati-

on mit dem Planungs- und Beratungsb¿-

ro ĂRaumRegionMenschñ, der ĂFH Tech-

nikum Wienñ und der Unternehmensbe-

ratung ĂOPESTRAñ sowie interessierten 

B¿rgerInnen, NahversorgerInnen und 

lokalen LebensmittelproduzentInnen seit 

2017 zukunftsweisende Lºsungen in die-

sem Bereich.  

Dank eines Forschungsprojektes na-

mens Ăgreissler.plusñ ist das Schneeber-

gland seit Mªrz 2018 um eine Attraktion 

reicher! Ein neuer digitaler Regional-

marktplatz bietet erstmals allerlei Kºst-

lichkeiten aus der Region. Per Mausklick 

von Montag bis Mittwoch bestellbar, 

Freitag und Samstag in momentan drei 

Abholstellen der Region abholbar.  

Am 1. Mªrz fand im Kupelwie-

ser.Kultur.Zentrum in Markt Piesting die 

offizielle Vorstellung der neuen, komfor-

tablen Einkaufsmºglichkeit statt. Unter 

Beisein zahlloser interessierter Konsu-

mentinnen und Konsumenten prªsentier-

ten bereits einige der momentan rund 20 

auf der Plattform vertretenen regionalen 

Produzenten ihre Spezialitªten und bo-

ten auch Verkostungen f¿r die Besuche-

rinnen und Besucher an. 

 

 

Von Mªrz bis Juni 2018 lªuft die erste 

Testphase dieses Pilotprojektes, wªh-

rend dieser Zeit haben Nutzerinnen und 

Nutzer der Plattform bereits die Mºglich-

keit, aktiv Waren zu bestellen und Ver-

besserungsvorschlªge f¿r einen langfris-

tigen Erfolg einzubringen.  

Interessiert?  
Einfach unter  
 
www.greissler.plus/marktplatz  
 
informieren, einloggen und los gehtËs!  
 
F¿r 2019 plant die Gemeinsame Region 

Schneebergland schon ein weiteres Um-

setzungsprojekt aus den bisher durch 

die eingebundenen Regionsbewohnerin-

nen und -bewohner genannten W¿n-

sche, nªmlich ein Druckwerk ¿ber alle 

bekannten Produzenten der Region. Da-

rin enthalten sollen alle wichtigen Infor-

mationen sein, wo man was und wann 

an regionalen Produkten direkt beim je-

weiligen Produzenten einkaufen kann. 

R¿ckfragen zur Presseinformation: 

DI Martina Sanz 

Kleinregionsmanagement Schneeberg-
land 

 

2753 Markt Piesting, Marktplatz 1 

Tel.: 0676/812 20 347 

region@schneebergland.com 

mailto:region@schneebergland.com


Fahnenbestellung  
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Sie kºnnen ¿ber die Gemeinde eine ¥ster-

reich-Fahne bestellen. Formular einfach aus-

schneiden und am Gemeindeamt abgeben  

oder eine E-Mail an  

gemeinde@hoeflein.com schicken.  

Name: _____________________________ 

Adresse:____________________________ 

___________________________________ 

Tel: _______________________________ 

Ich bestelle _______ St¿ck ( ú 9,00/St¿ck)  
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Hºfleiner Galerie 

Der Gewinner von  

ĂBrief an das Christkindñ 

Hºfleiner Adventmeile 

Kindermaskenball 

Hºfleiner Gschnas Pensionistengschnas 

85. Geburtstag Josef Schwanerer 

Pensionistengschnas 



Altb¿rgermeister G¿nther Stickler mit Lan-

deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner bei der 

Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens 

f¿r die Verdienste um das Bundesland Nie-

derºsterreich.  

GEWINNSPIEL - Ostereiersuche 
 
Der Osterhase hat in unserer Zeitung viele 
bunte Ostereier versteckt! Finde die Eier und 
schick eine E-Mail mit ĂOstereiersucheñ an  
gemeinde@hoeflein.com oder gib einfach den 
Abschnitt bei der Gemeinde ab.  
 
Eine s¿Çe ¦berraschung erwartet alle Gewin-
ner.  
 
Einsendeschluss: 29. Mªrz 2018 
 

 
 
NAME: _______________________________ 
 
ADRESSE: ___________________________ 
 
_____________________________________ 
 
TEL.: ________________________________ 
 
ANZAHL der OSTEREIER: _______________ 

Herr Franz Hajek wur-

de von der ĂGoldenen 

Honigwabe 2018ñ in 

den Kategorien ĂBl¿ten 

mit Waldhonigñ und 

ĂWaldhonigñ jeweils mit 

Bronze ausgezeich-

net!  
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Faschingsendegschnas der Bergkapelle HW 


